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Herbststimmung am Marktplatz

Amtsblatt Neumarkt i.M.                          Herbst 2023

LIEBE NEUMARKTERINNEN
UND NEUMARKTER!

Christian Denkmaier, Bürgermeister

Etwa alle 10 Jahre wird jede oberösterreichische Gemeinde seitens des Landes auf Herz und Nieren ge-
prüft. Diese „große Prüfung“ dauert satte drei Monate, und in dieser Zeit werden sämtliche Gemein-

debereiche von A (wie ASZ) bis Z (wie Zinsbelastung) analysiert. Neumarkt hat kürzlich eine derartige 
3-Monats-Prüfung hinter sich gebracht. Und das Ergebnis ist durchaus zufriedenstellend ausgefallen. 
• Die Finanzsituation wird als „stabil“ eingestuft.
• Die Personalkosten liegen laut Prüfbericht „im guten Durchschnittsbereich“.
• Ausdrückliches Lob erhielt die Gemeinde für die Finanzierung von Investitionen und Sondervorha-

ben, weil sie mit einem besonders hohen Förderanteil erfolgt sind und „2020 und 2021 alle investiven 
Einzelvorhaben gänzlich ausgeglichen waren“.

• Und in puncto Verfügungsmittel und Repräsentationsausgaben wird festgehalten, dass „dem Bürgermeis-
ter ein sehr sparsamer Umgang mit den ihm zur Verfügung stehenden Geldmitteln bestätigt werden kann“. (Eine 

erfreuliche Feststellung im 20. Jahr meines Bürgermeisterdaseins). 
Natürlich wäre eine substanzielle Prüfung keine wirkungsvolle Prüfung, wenn nicht auch wichtige Verbesserungspo-
tenziale angesprochen werden würden. Es handelt sich hierbei vorrangig um Bereiche, deren Finanzierung für Neu-
markt und (fast) alle anderen Gemeinden eine stetige Herausforderung ist. So wird beispielsweise konstatiert, dass
• die Winterdienst-Kosten vergleichsweise zu hoch sind („Die Bevölkerung sollte eindringlich auf die Verpflichtung der 
Gehsteig-Räumung hingewiesen werden“),
• die hohen Ausgaben für die Kinderbetreuung evaluiert werden sollen,
• der Deckungsgrad des Freibades und des ASZ unbefriedigend ist („es sollten Maßnahmen zur Erhöhung des De-
ckungsgrades ergriffen werden“).
Anregungen die wir sehr ernst nehmen, deren Umsetzung aber nur dann ein realistisches Ziel sein kann, wenn da-
durch das funktionierende soziale Gefüge in unserer Gemeinde nicht gefährdet wird. Abschließend ein Dankeschön 
an all unsere VerwaltungsmitarbeiterInnen, die vor, während und nach dieser `großen Prüfung` für die gute und bür-
gerfreundliche Gemeindegebarung ihr Bestes gaben und geben.   

Ihr

Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 25.9.2023
Wohnungsanmeldung für 
Kurvenwirt-Areal
Gratulationen

Rückmeldungen an
denkmaier@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at 

 (persönlicher Postkorb)
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BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATES

BESCHLÜSSE DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 25.9.2023

1.) Bericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 05.09.2023	
(zur Kenntnis genommen)
Die laufende Gebarung wurde geprüft und für in Ordnung 
befunden.

2.) Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft Freistadt
a) Rechnungsabschluss 2021 (zur Kenntnis genommen)
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde von der BH Freistadt 
geprüft und zur Kenntnis genommen.

b) Rechnungsabschluss 2022 (zur Kenntnis genommen)
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde von der BH Freistadt 
geprüft und zur Kenntnis genommen.

3.) Prüfbericht Gebarungseinschau 
(zur Kenntnis genommen)
Die Bezirkshauptmannschaft hat im Auftrag des Landes in 
der Zeit vom 10. Oktober 2022 bis 12. Jänner 2023 eine um-
fassende Einschau in die Gebarung der Gemeinde vorge-
nommen. Der Bericht wurde dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gebracht. Die nachfolgenden Beschlusspunkte (4, 5, 6) 
sind Ergebnis dieser umfassenden Prüfung.

4.) Änderung Müllgebührenordnung 
(einstimmig genehmigt)
Anpassung an die gesetzlichen Vorgaben und Einführung 
einer Gebühr für die Abholung und Entsorgung der Bio-
mülltonne. (Gebühr wird mit 1.1.2024 wirksam und beträgt 
55 Cent pro Abholung bzw. 7 Euro pro Quartal).

5.) Änderung Wasserleitungsordnung	
(einstimmig genehmigt)
Anpassung auf Grund der Ergebnisse der Gebarungsein-
schau. Künftighin ist die Hausanschlussleitung vom Grund-
eigentümer selbst zu bezahlen.

6.) Änderung Kanalgebührenordnung	
(einstimmig genehmigt)
Anhebung des für die pauschalierte Verrechnung ange-
nommenen Wasserverbrauchs von 35m³ pro Person und 
Jahr auf 40m³ pro Person und Jahr.

7.) Auflassung Teilfläche öffentliches Gut Nr. 837 KG  
Neumarkt (einstimmig genehmigt)
Eine für den öffentlichen Gebrauch nicht mehr erforderliche 
Fläche von rd. 80m² soll aufgelassen werden. Eine dement-
sprechende Auflassungsverordnung wurde beschlossen.

8.) ARGE Mountainbiken im Aisttal (einstimmig genehmigt)
Die ARGE Mountainbiken im Aisttal hat den Zweck, dass in 
11 Gemeinden des Bezirkes eine Mountainbike Route rea-
lisiert wird. Die gemeinsame Beschilderung und Vermark-
tung soll über die ARGE erfolgen. Gefördert wird dieses 
Projekt durch Leader Mittel.

9.) Flächenwidmungsplanänderungen
a) Parz. Nr. 298/7 KG Matzesldorf: Sonderausweisung PV-
Anlage (24 Ja-Stimmen)
Der Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 
Sonderausweisung von Grünland – Photovoltaikanlagen 
wurde gefasst und die nötigen weiteren Schritte eingelei-
tet.

b) Edlwies (einstimmig genehmigt)
Der Ortsplaner wurde mit der Evaluierung und allfälliger 
Neudefinition der Widmungen im Bereich Edlwies mit Ein-
beziehung der vorliegenden Wünsche und Anträge beauf-
tragt.

10.) Erweiterung Kindergarten – Totalübernehmer-Auftrag 
(einstimmig genehmigt)
Der Auftrag für die Erweiterung des Kindergartens wurde in 
Form eines Totalübernehmerauftrages vergeben.

11.) Erhöhung des Gemeindebeitrages für den 
Katastrophenhilfsdienst (einstimmig genehmigt)
Der seit 1999 geltende Beitrag von € 0,218 je Einwohner für 
die Unterstützung des Katastrophenhilfsdienstes wurde auf 
€ 1,00 je Einwohner und Jahr erhöht.

12.) Mandatsnachbesetzung FPÖ, Fraktionswahl: (einstim-
mig genehmigt)
Durch die Zurücklegung des Gemeinderatsmandates von 
Martin Bleichenbach wurde eine Nachbesetzung notwen-
dig. Sämtliche Agenden werden von Sabine Schwarz über-
nommen. 

Weitere Auskünfte zu den Beschlüssen erhalten Sie beim Bürgermeister 

bzw. beim Amtsleiter. Das Protokoll liegt nach der Unterzeichnung bzw. 

Genehmigung am Gemeindeamt auf. Bis dahin stehen Ihnen die Präsen-

tationsunterlagen zur Verfügung. Um bestmögliche Transparenz zu ge-

währleisten, sind die genauen Wortlaute der beschlossenen Anträge auf 

unsere Homepage unter: www.neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at, in der 

Rubrik Politik/Gremien/Gemeinderat, abrufbar.
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG

FINALE BAUPHASE FÜR DIE WOHNANLAGE KURVENWIRT-AREAL     

GUTE KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN SIND EIN KERNANLIEGEN DER  
GEMEINDE.                                                                                                                                
Die Kindergartenerweiterung für insgesamt 7 Kindergarten-Gruppen wird im Jahr 2024/25 in Angriff genommen. Be-
gleitende Verkehrs-Regelungsmaßnahmen sind unerlässlich.

Rund 30 Wohnungen im Ausmaß zwischen 54m² und 90m² 
werden ab Mitte kommenden Jahres von der Wohnungsge-
nossenschaft „Familie“ vermietet. Alle wichtigen Infos und 
Details zu den neuen, attraktiven Mietwohnungen (Größe, 
Kosten, Ausstattung) sind am Gemeindeamt und bei der 
Wohnungsgenossenschaft „Familie“ bereits erhältlich. Bitte 
einfach telefonisch oder via Email mit dem Gemeindeamt 
in Kontakt treten.

Die Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen der Ge-
meinde sind mehr gefordert denn je. Krabbelstube, Kin-
dergarten, Hort und Schulküche verzeichnen Rekord-An-
meldungszahlen. Die pädagogischen und administrativen 
Herausforderungen für die Volksschule und die Mittelschule 
waren wohl noch nie so hoch, wie derzeit. Und trotz dieser 
schwierigen Rahmenbedingungen entwickelt sich der Bil-
dungs- und Kinderbetreuungsstandort Neumarkt hervorra-
gend. Dafür ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen 
und MitarbeiterInnen der Kinderbetreuungseinrichtungen 
und Schulen! 
Der Gemeinde obliegt es, diese gute Betreuungssituation 
auch mittel- und längerfristig sicherzustellen. Deshalb ar-
beiten wird derzeit auf Hochtouren an der Kindergartener-
weiterung.

Drei zusätzliche Gruppenräume, ein weiterer Bewegungs-
raum sowie ein Raum für den gemeinsamen Mittagstisch 
sind bereits fix. Auch der bestehende Kindergarten erfährt 
im Zuge der Baumaßnahmen substanzielle Verbesserungen 
(z.B. Wärmedämmung/Beschattung). Darüber hinaus be-
mühen wir uns nun um Genehmigung eines vierten neuen 
Gruppenraumes, der je nach aktuellem Bedarf für eine ach-
te Kindergarten-Gruppe oder auch für Hort oder Krabbel-
stube bereitstehen soll. Begleitend zur Kindergarten-Erwei-
terung entwickeln wir mit Einbindung von Verkehrsplanern 
auch ein umfassendes Verkehrskonzept, das die Sicherheit 
der Kinder und eine vernünftige Lenkung der Verkehrsströ-
me zum Ziel hat. Denn eines ist klar: wenn wir den sieben- 
oder achtgruppigen Kindergarten am jetzigen Standort 
verwirklichen wollen, müssen wir das PKW-Aufkommen im 
Bereich Spielplatzstraße/Schulstraße/Feldstraße neu ord-
nen. Im Interesse der Kinder und der AnrainerInnnen. 

Anmeldungen sind bereits möglich!
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AKTUELLES

NEUMARKTER ADVENTMARKT AM ERSTEN DEZEMBER-WOCHENENDE

Unser traditioneller Adventmarkt findet heuer am 2. und 
3. Dezember statt. Die Eröffnung gestaltet am Samstag 
um 14:00 Uhr auf der Bretterbühne der Kindergarten. Die 
mitwirkenden Vereine, Feuerwehren, AusstellerInnen und 
Anbieter von kulinarischen und (kunst)handwerklichen 
Produkten haben bei einem Treffen Anfang Oktober alle 
wesentlichen Fragen und Aspekte erörtert. Das Detailpro-
gramm wird rechtzeitig im November per Post und via Ins-
tagram/Facebook publik gemacht.

HORT UND KINDERGARTEN VERSUCHEN „AUSHILFSKRÄFTE-POOL“ AUFZUBAUEN.

Die Personalsituation 
in unseren Kinderbe-
treuungseinrichtun-
gen ist erfreulicher-
weise recht stabil 
und zufriedenstel-
lend. Dies gilt aber 
nur für den „Normal-
betrieb“. Sobald au-
ßergewöhnliche Um-
stände (Grippewelle, kurzfristige Karenzvertretungen,…) 
auftreten, kommt es zu personellen Engpässen. Um hier 
gegenzusteuern, möchten die Betreuungseinrichtungen 
einen Pool von MitarbeiterInnen aufbauen, die entweder 
zeitweilig, geringfügig oder gegebenenfalls auch nur tage-
weise aushelfen. Wenn Sie sich vorstellen können – diese 
Einladung richtet sich z.B. auch an engagierte Jungpensio-
nistinnen – dem Hort oder Kindergarten unter die Arme zu 
greifen, falls „Not an der Frau“ ist (natürlich sind auch Män-
ner willkommen), bitte am Gemeindeamt melden.

WOHNGEMEINSCHAFT GÖTSCHKA: GELEGENTLICHE PRIVATE „TAXIDIENSTE“ WÄREN 
SEHR HILFREICH

In Götschka ist eine Außenstelle von Schloss Haus situiert, in 
der Menschen Unterstützung finden, denen es das Schicksal 
bisweilen nicht leicht gemacht hat. Da die BewohnerInnen 
der betreuten Wohngemeinschaft nicht eigenständig mobil 
sind und die MitarbeiterInnen nur sehr begrenzte zeitliche 
Ressourcen dafür haben, wären gelegentliche ehrenamtli-
che „Taxidienste“ (Arzt, Kirchgang, Besuch von passenden 
Veranstaltungen/Aktivitäten) sehr hilfreich. 

InteressentInnen bitte einfach am Gemeindeamt melden!

Wenn Sie dafür Zeit aufbringen können und auf diese Wei-
se einen Beitrag zum guten sozialen Miteinander in der Ge-
meinde leisten wollen, setzen Sie sich bitte direkt mit Herrn 
Othmar (Oti) Affenzeller unter 0676/6044650 in Verbin-
dung. Er erläutert gerne die näheren Umstände und auch 
die Tatsache, dass ehrenamtliche „Chauffeure/Chauffeurin-
nen“ via Schloss Haus versichert sind.       

Eine aktuelle Stellenaussschreibung im Bereich der Kin-
derbildungs- und Betreuungseinrichtungen gibt es seitens 
der Gemeinde auch. Gesucht wird eine Busbegleitung für 
Kindergartenkinder 
mit einem Beschäf-
tigungsausmaß von 
10 Wochenstunden. 
Bei Inersesse finden 
Sie alle näheren In-
formationen in der 
detaillierten Aus-
schreibung auf un-
serer Homepage un-
ter www.neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at. Für Rückfragen 
steht auch Amtsleiter Gerald Wiesinger gerne zur Verfü-
gung.
PS: Unserem Amtsleiter dürfen wir herzlich zur erfolgrei-
chen Absolvierung der Führungskräfteakademie inklusive 
Amtsleiter-Diplom gratulieren!
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AKTUELLES

25-JÄHRIGES PRIESTERJUBILÄUM VON KLEMENS HOFMANN

Das heurige Pfarr- und Erntedankfest am 24. September, 
war mit einem besonderen Jubiläum verknüpft: Klemens 
Hofmann feierte sein 25-jähriges Priesterjubiläum, 19 Jah-
re davon in Neumarkt. „Klemens Hofmann versteht sich als 
Ansprechpartner für alle Neumarkterinnen und Neumark-
ter und genießt deshalb enorme Sympathie in der gesam-
ten Bevölkerung. Und die Zusammenarbeit zwischen Pfarre 
und Gemeinde ist nicht zuletzt dank seiner Weltoffenheit 
hervorragend“, gratulierte Bürgermeister Christian Denk-
maier gemeinsam mit Pfarrgemeinderats-Obmann Hubert 
Auer zum Silbernen Priesterjubiläum.

NEUMARKTER VIZEEUROPAMEISTERIN EMILIA ENGLEDER

Die Reihe der Neumarkterinnen und Neumarkter, die mit 
nationalen und sogar internationalen sportlichen Erfolgen 
von sich reden machen, ist wieder um eine Persönlichkeit 
länger geworden. Emilia Engleder hat im Sommer dieses 
Jahres mit dem österreichischen Faustball-Nationalteam 
der Frauen den großartigen Vizeeuropameister-Titel errun-
gen. Wir gratulieren sehr herzlich. 
Eine tolle Saison geht übrigens auch für Neumarkts Parade-
Radsportfamilie Sommer zu Ende. Mehr dazu im Zuge der 
nächsten Sportlerinnen- und Sportlerehrung der Gemein-
de.

BRANDDIENSTLEISTUNGSABZEICHEN FÜR 52 FEUERWEHRMÄNNER UND  
FEUERWEHRFRAUEN 

52 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen der sechs Neu-
markter Feuerwehren haben sich Ende September nach 
wochenlanger Vorbereitung der Prüfung für das Brand-
dienstleistungsabzeichen gestellt. Teamgeist und Engage-
ment haben sich bezahlt gemacht: alle 52 haben souverän 
bestanden. Herzlichen Glückwunsch!

v.l.n.r.: Pfarrer Klemens Hofmann, Bürgermeister Christian Denkmaier, Pfarrge-
meinderats-Obmann Hubert Auer
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MUSIKKAPELLE-STABFÜHRER FRITZ MAURER FEIERTE 60-ER  

140 JAHRE MUSIKVEREIN NEUMARKT

Unsere Musikkapelle sorgt auch 
regelmäßig für überregionale 
positive Schlagzeilen. Vor allem 
die Auftritte der Neumarkte-
rInnen bei den Bezirks-Marsch-
wettbewerben gelten seit Jahren 

Seit 140 Jahren sorgt Neumarkts Musikkapelle für Wohl-
klang und anspruchsvolle musikalische Unterhaltung. Mit 
einem kreativen Programm, das das ganze Jahr über blas-
musikalische Highlights bietet, führt die Musikkapelle ihre 
besondere Bedeutung für das Kulturleben in der Gemein-
de vor Aug und Ohr. Als besonderer Publikumsmagnet 
erwies sich u.a. das Konzert auf der „Pfarrwiese“ mit der 

AKTUELLES

NEUMARKTER JUGENDLICHE BETEILIGTEN SICH AN `ZUKUNFTSPROJEKT` IN  
NEUMARKT/STEIERMARK

großen Kapelle (unter Kapellmeister Clemens Preining) und 
verschiedenen Musikkapelle-Ensembles. Den offiziellen 
Schlusspunkt des Jubiläumsjahres bildet ein Gastkonzert 
der Musikkapelle Neumarkt im Salzhof Freistadt, am Frei-
tag,  24. November, zu dem wir jetzt schon alle Neumarkte-
rinnen und Neumarkter einladen.

als geradezu „legendär“. Dafür zeichnet in hohem Maße 
Stabführer (und mittlerweile Bezirksstabführer) Fritz Mau-
er verantwortlich. Er durfte kürzlich im Kreise seiner Mu-
sikkameradInnen, seiner Freunde und seiner Familie den 
60-er feien, wozu wir die besten Glückwünsche beisteuern 
möchten.

Ende September fanden in der Europaburg Forchtenstein in 
Neumarkt in der Steiermark zum ersten Mal die sogenann-
ten „EYFON YouthDays EUREGIO3“ statt, bei denen sich Ju-
gendliche aus dem Mühl- und Waldviertel, Tschechien und 
Bayern zu einem gemeinsamen Austausch trafen. Mit dabei 
waren die Neumarkterinnen Franziska Roth und Valentina 
Schickmayr, die sich von diesem länderübergreifenden Fo-
rum begeistert zeigten. Das „Jugend Forum Neumarkt/Stei-
ermark“ als Gastgeber bot ein Programm zu den Themen 
nachhaltige Bildung, Zukunftskompetenzen, persönliche 
Stärken und europäische Mobilitätsprogramme. Insbeson-
dere die Rolle und Zukunft der Regionen im europäischen 
Kontext und die Chancen für junge Menschen wurden hier 
angesprochen und diskutiert.

Franziska Roth (re) und Valentina Schickmayr (li) beim Gruppenfoto mit Initiator 
Christoph Leitl

Kapellmeister Clemens Preining (zweiter von rechts) beim Jubiläumsfest-Gruppen-
foto

Fritz Maurer
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Mit Schulbeginn hat auch das JUZ wieder seine Tür für 
Neumarkts Jugend-
liche geöffnet. Je-
den Samstag von 17 
bis 20 Uhr stehen 
die Räume im Raml 
Wirt Haus, Markt-
platz 5 für gemein-
same Aktivitäten 

Sylvia Diesenreither, die kürzlich einen spätjugendlichen 
runden Geburtstag feiern durfte, verabschiedete sich im 
Sommer in die „Zappelmäuse-Pension“. Sie hat diese wert-
volle Einrichtung mehr als 20  Jahre mit beeindruckendem 
Engagement und viel kommunikativem Geschick geleitet. 
Eine offizielle Danksagung für diese großartige Leistung 
folgt bei passender Gelegenheit. Erfreulicher- und dan-
kenswerter Weise haben sich zwei Nachfolgerinnen gefun-
den, die die Zappelmäuse mit ebensolcher Begeisterung 
weiterführen werden. Mirjam Rudlstorfer und Maria Landl 
kümmern sich seit Schulbeginn um die Weiterführung der 
beliebten Kinderspiele-Gruppe, die auch zu einem unver-
zichtbaren Netzwerk für die Mütter (und vereinzelt auch 
für tapfere Väter) geworden ist. Erreichbarkeit: Mirjam 
Rudlstorfer 0650/7002779, Maria Landl 0660/4899333, 
zappelmaus4212@gmail.com.

DIE SCHÖNEN SEITEN DES ÄLTERWERDENS (2)

AKTUELLES

JUGENDZENTRUM NEUMARKT/JUZ HAT JEDEN SAMSTAG VON 17 BIS 20 UHR  
GEÖFFNET, AB NOVEMBER AUCH FREITAGS

DIE SCHÖNEN SEITEN DES ÄLTERWERDENS (1)

Am Sonntag, 17. September, standen die schönen und fas-
zinierenden Seiten des Älterwerdens im Mittelpunkt. Zum 

einen durften Bür-
germeister und Vize-
bürgermeisterin dem 
ältesten Gemeinde-
bürger Helmut Leitl 
zum 102. Geburtstag 
ihre Aufwartung ma-
chen.

Zum anderen beteiligten sich 150 jüngere und ältere Se-
niorinnen und Senioren beim Tag der Älteren Generation. 
Franz Gumpenberger und Martha Tröls begeisterten mit 

amüsant-hintergründigen Texten. Die Musikkapelle und das 
Denkmay(i)er‘sche Steicherensemble steuerten die passen-
den, harmonischen Klänge bei.

Sylvia Diesenreither (mitte) mit ihren beiden Nachfolgerinnen Maria Landl (links) 
und Mirjam Rudlstorfer (rechts)

oder einfach gemütliches Abhängen zur Verfügung. Das 
Betreuerinnen-Team - Franziska Roth, Valentina Schick-
mayr, Sarah Mayrwöger, Amelie Steigerstorfer und Livia 
Freudenthaler - ist voll motiviert und mit vielen Ideen in 
den Herbst gestartet. Unter anderem planen die Fünf am 
18. November einen Ausflug mit den Jugendlichen in den 
JUMP Dome nach Linz und werden beim Adventmarkt am 
Samstag, 2. Dezember das JUZ bereits nachmittags öffnen 
(genauere Infos folgen in der Adventmarkt Aussendung).

102. Geburtstag Helmut Leitl
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AKTUELLES

DANK AN BEZIRKSHAUPTFRAU UND DIPLOMATISCHE INITIATIVE GEGEN LKW-
„MAUTFLÜCHTLINGE“

Anlässlich des Pensionsantritts von Bezirkshauptfrau 
Andrea Ausserweger mit 1. Oktober bedankten sich Bürger-
meister Christian Denkmaier und Vizebürgermeisterin 
Annemarie  Obermüller für die „wirklich gute Zusammen-
arbeit“. 
Der Bürgermeister nutzte das Abschiedsfest in der BH Frei-
stadt auch gleich dafür, bei den Verantwortlichen für ein 
LKW-Fahrverbot (ausgenommen Quell-und Zielverkehr) auf 
der B 125 im Bereich Götschka/Matzelsdorf/Neumarkt zu 
werben. Bekanntlich nutzen „Mautflüchtlinge“  zwischen 
Tschechien und Linz verstärkt die Bundesstraße, anstatt 
auf die S 10 aufzufahren. „Das Verständnis für Neumarkts 
Anliegen ist offenkundig gegeben, und die Chancen stehen 
gut, dass es im Herbst zu einer entsprechenden Verordnung 
kommt“, zeigt sich Bgm. Christian Denkmaier zuversichtlich.

Fleißig, fleißig - in zwei Workshops am 5. Oktober wurden 
der Adventmarkt am 2. und 3. Dezember und die größeren 
Veranstaltungen des Jahres 2024 vorberaten. „Die Feuer-
wehren und Vereine planen für das kommende Jahr schon 
jetzt mit Weitsicht und Engagement“, zeigen  sich Bürger-
meister Christian Denkmaier und Kulturausschuss-Vorsit-
zende Margot Artner dankbar für das funktionierende Eh-
renamt in unserer Gemeinde

VEREINSTREFFEN MIT NEUMARKTS VEREINEN UND FEUERWEHREN

TOTENGEDENKEN (von 23.6.2023 bis  9.10.2023)

Maria Konrad
Pillhofstraße
geboren am: 10.2.1933
gestorben am: 12.9.2023

Karl Iro jun.
Schwandtendorf
geboren am: 24.2.1973
gestorben am: 11.9.2023

Maria Rechberger
Traidendorf
geboren am: 23.7.1931
gestorben am: 14.9.2023

Gertrud Stroblmair
Brandstetterweg
geboren am: 14.8.1932
gestorben am: 9.10.2023
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HUNDERTE BESUCHER/-INNEN BEIM VORMITTAG DER OFFENEN TÜR IN DER FIRMA 
SCHINKO

Die Firma Schinko: 160 MitarbeiterInnen aus 10 Nationen. 
Ein Glücksfall für Neumarkt!
Am Samstag, 7. Oktober, gab es Open House bei Schinko 
in Matzelsdorf. Ein beeindruckendes Unternehmen! Größ-
ter Arbeitsplatzgeber der Gemeinde. Mit 28 Lehrlingen  
(7 Lehrberufe!) der wichtigste Lehrlingsausbildner der Re-
gion. Mit sichtbarer Freude präsentierten Firmenchef Mi-
chael Schinko und Geschäftsführer Gerhard Lengauer den 
zahlreichen Interessierten aus Nah und Fern ihren Vorzei-
ge-Betrieb. Ein Unternehmen, das übrigens auch soziale 
Verantwortung wahrnimmt. „Ein Glücksfall für Neumarkt“, 
wie der Bürgermeister anerkennend anmerkte.

AKTUELLES

FUSSBALL-SOMMERCAMP DER UNION GROSSER ERFOLG

Im Juli fand in Neumarkt das bereits traditionell gewor-
dene Kinder Fußballcamp statt. Dieses brachte 42 begeis-
terte Nachwuchsspielerinnen und -spieler aus der Region 
zusammen. Die jungen Talente erlebten bei traumhaftem 
Wetter vier unvergessliche Tage voller Spaß, Teamgeist und 
Fußball. Neben den intensiven Trainingseinheiten am Vor-
mittag und Nachmittag wurde auch das Freibad besucht. 
Das Fußballcamp war ein voller Erfolg und hinterließ bei 
den jungen TeilnehmerInnen bleibende Eindrücke. Mit so 
vielen begeisterten Fußballer und Fußballerinnen steht der 
Zukunft des Fußball nichts mehr im Wege! 

SPIEL- UND SPASSWOCHEN DER GEMEINDE - GROSSE HILFE BEI DER KINDER-SOMMER-
BETREUUNG

Die neun Wochen Sommerferien stellen für viele Eltern 
Jahr für Jahr eine große Herausforderung hinsichtlich der 

Betreuung ihrer Kinder 
dar. Die Gemeinde ist 
froh, dass es auch heuer 
wieder gelungen ist, die 
2-wöchige Vormittagsbe-
treuung für Kindergarten- 
und Volkssschulkinder 
anbieten zu können. Die 
Anmeldezahlen sprechen 

für sich: 25 bis 30 
Kinder waren pro 
Tag dabei. Das An-
gebot wurde aus-
gesprochen  gut 
angenommen. Die 
zufriedenen Ge-
sichter der Kinder 
und die positiven 
R ü c k m e l d u n g e n 
freuen uns sehr.
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80. Geburtstag
Jutta Horner, Au, 11.9.1943
Erna Stockinger, Dingdorf, 21.9.1943

GRATULATIONEN

GRATULATIONEN

Leonora Grüner
Götschka
24.8.2023
Eltern: Jeannine und Philipp Grüner

GEBURTEN (23.6.2023 - 9.10.2023)

Vincent Bäck
22.7.2023
Breitwiesstraße
Eltern: Christina Bäck-Lasinger und
Simon Bäck

Marie Steininger
Kronast
12.7.2023
Eltern: Bianca und Peter Steininger

Nora Lilly Kastler
Götschka 
28.7.2023
Eltern: Carina und Steve Kastler

HOCHZEITEN

Nicole und Gerhard Danner
Kreuzweg
geheiratet am 7.7.2023

Sara Adriana Bîrsan
4.7.2023
Götschka
Eltern: Arabela und Adrian Bîrsan

... Sara Mitterlehner zum erfolg-
reichen Abschluss ihres Bachelor 
Studiums in Elementarpädago-
gik. 

... Franziska Pühringer, die bei 
den Oö Landesmeisterschaften 
im Westernreiten in Oberhofen 
zur zweifachen OÖ Landesmeis-
terin in der Youth Reining und 
Ranch Riding gekührt wurde. Des 
weiteren hat sie bei diesen Meis-
terschaften noch Silber im All 

Around und Bronze in der Pleasure gewonnen. Eine sehr 
erfolgreiche Saison für die junge Reiterin.

Karina und Michael Krämer
Zirbenholzstraße
geheiratet am 8.7.2023

Martina und Markus Miniberger
Möhringdorf
geheiratet am 15.9.2023

WIR GRATULIEREN ...

... Paul Gstöttenbauer, dessen 
eigens für den Beginn der Wild-
wochen kreiertes Mohn-Dessert, 
vom Management-Beratungs- 
und Trainingsinstitut Linz zum 
„Best Poppy Seed Desert 2023“ 
ausgezeichnet wurde.
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GEBURTSTAGSGRATULATIONEN (23.6.2023 – 9.10.2023)
Gratulationswünsche im Amtsblatt werden nur nach Rücksprache mit den Jubilar/innen veröffentlicht.

81. Geburtstag
Horst Reichl, Pfarrgasse, 7.7.1942
Ludwig Wurmsdobler, Raiffeisenstraße, 13.8.1942
Ernst Biberauer, Traidendorf, 16.9.1942
Christine Traxler, Rudersdorf, 24.9.1942

82. Geburtstag
Gertraud Grantl, Achleiten, 26.6.1941
Ernst Banzirsch, Lamm, 22.8.1941
Margarete Gstöttenbauer, Zissingdorf, 9.10.1941

83. Geburtstag
Sieglinde Böhme, Rudersdorf, 16.7.1940
Gertrud Oyrer, Schallersdorf, 21.7.1940
Theresia Weidinger, Kronast, 30.7.1940
Angela Leitl, Linzer Straße, 3.8.1940
Rudolf Freller, Sallersdorf, 10.9.1940
Magdalena Obermüller, Salzstraße, 18.9.1940
Helga Wabro, Pillhofstraße, 9.10.1940

84. Geburtstag
Ulrike Schmitzberger, Hagerweg, 25.6.1939
Josef Moser, Matzelsdorf, 3.7.1939
Franz Resch, Zissingdorf, 22.8.1939
Adolf Babler, Trosselsdorf, 5.9.1939

85. Geburtstag
Karolina Plöchl 
Zissingdorf
17.7.1938

Gertrud Mülleder
Schulstraße
27.7.1938

Herta Ziegler
Bindergasse
18.8.1938

Johann Fuka, Lamm, 13.9.1938

86. Geburtstag
Erika Weilguni, Au, 16.7.1937
Hubert Fischer, Rudersdorf, 19.7.1937
Anneliese Freudenthaler, Schwandtendorf, 19.7.1937

87. Geburtstag
Josef Gstöttenbauer, Schulstraße, 30.7.1936
Anna Stadler, Oberzeiß, 11.9.1936
Hildegard Hell, Linzer Straße, 25.9.1936

88. Geburtstag
Friedrich Gstöttenbauer, Zissingdorf, 20.7.1935

89. Geburtstag
Josef Kapeller, Gröllerweg, 22.7.1934
Hubert Broschek, Trosselsdorf, 29.7.1934

91. Geburtstag
Maria-Anna Seyfried, Marktplatz, 5.7.1932
Johann Brandstetter, Gartenstraße, 12.7.1932

93. Geburtstag
Helene Maierhofer, Oberzeiß, 31.8.1930

94. Geburtstag
Rosa Gabauer, Matzelsdorf, 6.7.1929
Hermine Edelmayr, Pillhofstraße, 22.9.1929

96. Geburtstag
Franz Glasner, Götschka, 29.6.1927

ERNEUERUNG ALLER 30-ER ZONEN MAR-
KIERUNGEN IM ORTSGEBIET

Die Sicherheit unserer Gemein-
debürgerinnen und -bürger 
liegt uns sehr am Herzen. Da-
her war die Gemeindeverwal-
tung aktiv mit Sachverständi-
gen im Ortsgebiet unterwegs, 
um zu prüfen, wo genau die 
Sichtbarmachung einer 30-er 
Zone zu erneuern bzw. neu an-
zubringen ist. Die Umsetzung - sprich die entsprechenden 
Bodenmarkierungen aufzumalen - ist bereits im Gange. In 
diesem Zusammenhang möchten wir auch die Gelegenheit  
nutzen, die geltende Rechtsregel in 30-er Zonen in Erinne-
rung zu rufen. 
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RÜCKBLICK FERIENPASS

Stallluft schnuppern

Familienpickn
ick

Vogelhaus basteln

Volleyball schnuppern

Jonglierworkshop

Tenniscamp

Nachmittag bei der Feuerwehr

Dass bei Neumarkter Kindern in den Ferien 
keine Langeweile aufkommen konnte ver-
danken wir insebesonder auch den Verei-
nen und engagierten Privatpersonen, die 
im Juli und August ein spannendes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm 
boten. Wie die Fotos zeigen, waren die 
Veranstaltungen gut besucht und haben 
den Kids sichtlich Spass gemacht. Danke 
an Alle, die dies ermöglicht haben.

Abenteuer am Bauernhof

Kräuter-Hexenküche

Musiktheater Linz - hinter den Kulissen

Zw
erg

en
wald


